
Protokoll des Unmöglichen.
Bei meiner UFO-Forschung in Canneto di Caronia (Nordküste Sizilien),
habe ich unbekannte Objekte bei denen es sich mit größter Wahrscheinlichkeit um UFOs
im klassischen Sinne handelt auf Video dokumentiert.
Zusätzlich zu diesem Bildmaterial wurde ich noch mit einem Phänomen konfrontiert,
welches ich bei Dritten als eine Fehlinterpretation von Umständen beurteilen würde. Nun
bin ich jedoch genau in einer solchen Situation etwas unmögliches erlebt zu haben. Dieses
Unmögliche versuche ich nun anhand von Fakten soweit auf zu arbeiten, das ich es mir
erlauben kann hierzu eine Hypothese zu formulieren.

5.5.2016 Hotel Za Maria 3.Stock in Canneto di Caronia
Nur unser Zimmer war belegt, das Hotel hatte sonst nur selten Gäste.



Vermutlich gegen 2:30Uhr bin ich und meine Partnerin von sehr lauter Musik geweckt
worden. Ich vermutete die Quelle in einem der Häuser unterhalb des Hotels. Habe es aber
nicht überprüft sondern bin im Bett geblieben.
Nicht so meine Partnerin, diese hat den halb offenen Rolladen zum Balkon hoch gezogen und
schaute über den Balkon um die Lärmquelle zu orten. Sie vermutete die Lärmquelle im EG
des Hotels (offene Terrassentüre des Speisesaal in dem ein kleines Fest war) Der Lärm war
auf dem Balkon scheinbar nicht so laut wie in unserem Zimmer.
Das ganze hat keine Minute gedauert und der Rolladen am Balkon wurde wieder in die
vorherige Stellung gebracht. (Es wurde kein Licht gemacht, unnötig, die Beleuchtung der
Hotelterrasse EG war eingeschaltet von ca. 21 Uhr bis 2Uhr40) Danach legte Sie sich ins
Bett. Nach etwa 2-3 Minuten ist Sie entnervt durch die Zugangstüre auf den Hotelflur bzw.
ins Treppenhaus gegangen um die Lärmquelle zu orten. Auch hier war der Lärm anscheinend
nicht so groß wie in unserem Zimmer. Unter wütendem zuknallen der Zimmertüre ist Sie
dann zurück ins Bett. Nach geraumer Zeit bin ich dann wieder eingeschlafen, etwas später
meine Partnerin. Ich habe (soweit ich Herr meiner selbst bin) das Bett zu keiner Zeit
verlassen. Meine Partnerin versichert mir glaubhaft das Sie auf dem Balkon die Geräte noch
nicht einmal berührt habe.
Die Art der Musik war für meinen Geschmack außergewöhnlich.
Zuerst dachte ich da läuft Techno (solche Musik nervt mich nur), das war es aber nicht. Es
waren nach meinem Eindruck große Trommeln mit einem kaum hörbaren melodischen
Hintergrund. Dazwischen waren unverständliche Lautsprecher Ansagen die wohl zur Musik
gehört haben (vermutlich italienisch). Im großen und ganzen war es nach meinem Geschmack
kein schlechtes Stück.

Soweit so gut. Am nächsten Morgen meine übliche Arbeitsroutine.
Ich öffne meinen DELL der auf dem Schreibtisch steht. An diesem habe ich einen zweiten
UFO-Sensor und zwei externe Videokameras angeschlossen. Der Computer ist scheinbar
aus. Ich drücke den Einschaltknopf und der DELL
schaltet das Display ein. Ich sehe das mir Videodateien fehlen, vermute aber nur einen
temporären Fehler des DELL. Ich gehe der Sache nicht weiter nach.



Mein nächster Schritt führt mich auf den Balkon zu dem Videokoffer auf dem Stativ. Hier
sind 4 Videokameras und zwei Notebook enthalten. Auf den ersten Blick ist alles wie
immer. Ich verschiebe die Videodateien der Nacht und die Meßwerte in einen anderen
Datenordner und starte die Videoüberwachung. Ich nehme die Sony-Kamera vom Stativ
und lese die SD-Karte in den DELL.
Das war bei beiden Notebooks und der Sony eine tägliche morgendliche Übung.

Erst bei der Heimfahrt auf der Fähre von Palermo nach Genua schaue ich mir die Videos und
die Meßwerte an. Zuerst prüfe ich immer die Meßwerte um bei Unregelmäßigkeiten mir
zuerst diese Videos vor zu nehmen. Zu meinem großen Erstaunen hatte ich in der Nacht vom
5.5. auf den 6.5. unglaubliche Magnetfeldänderungen.

Doch welche Überraschung auf den Überwachungsvideos. Ganz eindeutig wurde der
Videokoffer bewegt. Die Magnetfeldänderungen zeigen das Bewegungsbild beim
Drehen des Videokoffers. Was ist denn dasss!!!
Das konnte doch gar nicht möglich sein. Ich habe in der ganzen Nacht das Bett nicht
verlassen. Meine Partnerin hat großen Respekt vor meiner Technik. Noch nie in den ganzen
Jahren hat Sie auch nur eines der Geräte angefaßt. Zumal der Koffer sehr schwer ist (ca.
8Kg) und auf einem Stativ steht.
Um es kurz zu machen, meine Partnerinn hat nie und nimmer die Technik auch nur berührt.



Nun folgt der genaue zeitliche Ablauf der Geschehnisse dieser Nacht.
Es wurden auch die Windows Ereignisprotokolle bei der Analyse mit einbezogen.

Donnerstag den 05.05. 2016
19:10   Im Überwachungskoffer auf dem Balkon schalte ich die Samsung Notebooks
            ein und starte die Überwachungsprogramme.

20:48  Ich schalte die Sony alpha 7s auf dem Balkon ein. Diese macht alle 8
           Sekunden 1 Bild.

20:58  Ich schalte den DELL Laptop auf dem Schreibtisch im Zimmer ein und starte
          die Überwachungsprogramme für die beiden separaten Videokameras auf dem
          Balkon.

Zwischen 21:45 und 22:00 sind ich und meine Freundin bereits schlafend im Bett.

22:06 Der DELL Laptop im Zimmer wird manuell bedient. Es werden die Programme für den
          UFO-Sensor und die Videoüberwachung beendet. Dann wird der Deckel wieder
          zugeklappt. Bei nachträglichen Tests mit den gleichen USB-Grabbern und dem aktiven
          UFO-Sensor konnten bis zu 4,5h Stromausfall durch den Akku überbrückt  werden.

22:21 Am Überwachungskoffer auf dem Balkon wird der 12V-Stecker von der Stromversorgung entfernt.

          Innerhalb der nächsten 30 Minuten wird auch die 220V
          Stromversorgung aller System abgeschaltet. Vermutlich wird der 220V Stecker zum
          Netzteil-Koffer im Zimmer aus der Wandsteckdose entfernt.
        . Die Videokameras und der eingebaute UFO-Sensor sind nun nicht mehr in Funktion. Die
          Notebooks arbeiten weiter im Akkubetrieb. Die Videos zeigen nur ein schwarzes Bild

23:10 Der weise Samsung Notebook im Überwachungskoffer hat seine Akkuleistung
          verbraucht und schaltet sich automatisch ab.

Freitag den 06.05. 2016
00:00  Die Sony alpha 7s schaltet sich aus. Der 12V Akku im Netzteil-Koffer ist erschöpft.

01:35 Der schwarze Samsung Notebook im Überwachungskoffer hat seine Akkuleistung
          verbraucht und schaltet sich automatisch ab.

02:00 Die Sony alpha 7s schaltet sich wieder ein und liefert Bilder.
          Das ist nur möglich wenn die 220V Stromversorgung wieder hergestellt ist.
          Vermutlich wurde der Stecker der Netzteil-Koffers wieder in die Steckdose gesteckt.
02:00 Die Sony alpha 7s wird manuell gedreht.
02:02 Die Sony alpha 7s wird manuell auf ein abfliegendes Objekt ausgerichtet.



02:05 Der schwarze Samsung Notebook im Überwachungskoffer wird eingeschaltet.
02:05 Der weise Samsung Notebook im Überwachungskoffer wird eingeschaltet.

02:06 Am schwarze Samsung Notebook werden die Programme für den UFO-Sensor und die
          Videoüberwachung aktiviert.

02:06 Das Stativ der Sony alpha 7s wird leicht verschoben

02:07 Das Stativ der Sony alpha 7s wird leicht verschoben

02:08 Der weise Samsung Notebook im Überwachungskoffer wird eingeschaltet und das
          Programm für den UFO-Sensor wird aktiviert. 17 Sekunden später wird das Programm
          für die Videoüberwachung aktiviert..

02:08 Der Überwachungskoffer mit den Notebooks wird 13 Sekunden später verdreht und auf
          eine weiteres abfliegendes Objekt ausgerichtet.

02:15 Der DELL Laptop im Zimmer wird manuell bedient. Es werden die Programme für den
          UFO-Sensor und die Videoüberwachung neu gestartet.

02:29 Vermutlich kurzzeitiger Stromausfall, nicht länger als wenige Sekunden.
02:37 Vermutlich kurzzeitiger Stromausfall, nicht länger als wenige Sekunden.

Soweit der protokollarische Ablauf der mysteriösen Vorgänge dieser Nacht.
Das was hier geschehen ist kann es so gar nicht geben und ist nicht mit rationalen
Mitteln zu erklären. Es sind nur drei mögliche Erklärungsvarianten möglich.

Hypothese vom schwarzen Mann.
Eine oder mehrere unbekannte Personen haben das Zimmer und den Balkon betreten.
Das erste mal kurz nach dem wir eingeschlafen waren, so etwa nach 22 Uhr.
Dann wurden die technischen Geräte auf ganz unterschiedliche Art und Weise abgeschaltet.
Gegen 2 Uhr sind der oder die Personen wieder eingedrungen und haben die technischen Geräte
aktiviert und bewußt Videoaufnahmen gemacht.
Das alles ist kaum glaubhaft, im besonderen man der oder den Personen ein spezifisches
Fachwissen über die Funktionsweise und die besondere Bedienung der Programme unterstellen muß.
Es handelt sich hier um Programme und Bedienungsabläufe welche für die meisten Leute sehr
befremdlich sind. Ich halte diese Hypothese für nicht haltbar.

Hypothese vom Unterbewußten.
Alle Abläufe und Bedienungen dieser Nacht setzten ein gutes Fachwissen und Systemkenntnisse

       meiner Geräte und Programme voraus. Das habe nach meinem Wissen nur ich.
Meine Partnerinn kann nicht verantwortlich sein, da sie keinerlei technische oder andere Kenntnisse
meiner Systeme besitzt. Ich bin mir nicht bewußt jemals eine Situation erlebt zu haben in welcher ich
Dinge getan habe die nicht meinem Willen unterliegen. Auch Schlafwandeln oder andere Aktivitäten
bei Nacht von denen ich keine bewußte Erinnerung habe sind mir nicht bekannt.
In diesem Zusammenhang habe ich mich entschlossen gegen meine Überzeugung eine
Hypnose Regression zu machen. Das Ergebnis war sehr ernüchternd.
Ich hatte keinerlei Erinnerung an mögliche Ereignisse dieser Nacht..
So bin ich 90 € los geworden und hatte danach nur Kopfweh und schlechte Laune.
Meine persönliche psychologische Einschätzung  in diesen Tagen auf Sizilien war entspannt
und ohne jeden Erwartungsdruck. Ich war nur neugierig und wollte möglichst viele Fakten sammeln.
Obwohl alle Vorgänge mich als Verursacher am wahrscheinlichsten erscheinen lassen, bin ich fest
davon überzeugt, das ich nicht verantwortlich bin.



Hypothese von der Fremdsteuerung.
Grundsätzlich ist es sicher möglich mich so zu manipulieren das ich Dinge tue an welche ich
keinerlei Erinnerung habe. Hier bleibt natürlich die Frage offen, wer hat die Möglichkeit oder
die Fähigkeit so etwas mit mir zu machen. Im besonderen in einer so abseitigen Gegend in der
die Leute kein Wort deutsch sprechen. Ganz wichtig, was ist dann deren  Motiv?
Da es sich bei meinen Forschungen ausschließlich um UFO-Forschung handelt ist auch eine
Manipulation durch Alien denkbar, aber höchst unwahrscheinlich.
Es gibt auch einige Hinweise die dem widersprechen, das ich als möglichen Verursacher
(egal ob unterbewußt oder fremdgesteuert) in Frage komme.

Hypothese der Alienmanipulation
Mein Anliegen in Canneto di Caronia war die UFO-Forschung , sowohl klassisch als auch mit
technischen Hilfsmitteln. Daher bin ich überzeugt das es nur aus dieser Richtung einen Einfluß
auf das Geschehene gegeben haben kann. Unter diesem Aspekt könnte ich mir den folgenden
Ablauf vorstellen. In dieser Nacht war eine Aktivität im Bereich meiner Überwachungssysteme.
Noch nie war es im Interesse der Alien das darüber dokumentiert wurde, also auch nicht hier.
Kurz bevor die Videokameras ausgefallen sind, wurde um 22:20:49 von einer Kamera ein diffuses
Beleuchten der rechten Balkoninnenwand erkannt. Dieser Lichtschein kam von links waagrecht.
Das spricht für die Vermutung das sich bereits ein Wesen auf dem Balkon befunden hat.
Auch war die Lichtquelle vermutlich kaum höher als 1 Meter über dem Balkonboden.

Das Hotel war zu diesem Zeitpunkt nur durch uns belegt, alle anderen Zimmer waren frei.
Die Situation war vermutlich so, das ein Wesen bereits bei uns im Zimmer war und ein zweites
Wesen  auf dem Balkon die Stromversorgung des Überwachungskoffers entfernt hat.
Alle technischen Manipulationen waren durch eine extrem gute Systemkenntnis geprägt,
jedoch gepaart mit einer aus meiner Sicht unlogischen Handlungsabfolge.
Es währe viel einfacher und effektiver gewesen die Systeme nicht so aufwendig zu manipulieren
und statt dessen einfach ein schwarzes Tuch über alle Kameras zu legen.
Diese Tuch dann um 2 Uhr zu entfernen. Dies hätte mir kaum Ansatzpunkte zu einer Fehleranalyse
gegeben. Aber nein man macht mit mir ein kleines Spielchen über dessen Sinn und Inhalt
ich heute noch rätsle.

Was soll das, sowohl die Sony – Kamera als auch die Hauptkamera des Koffers werden auf ein Objekt
ausgerichtet welches nach rechts davon fliegt. Das folgende Summenbild der Sony ist eine Bildserie im
8-Sekunden-Abstand von 2Uhr02 bis 2Uhr06 mit einer Belichtungszeit von 0,5 Sekunden bei
ISO 25000 und einer Brennweite von 135mm.



Das Video zu diesem Ereignis:       https://youtu.be/LGC_IUNy_a0
Sehr schön sieht man wie das Stativ mit der Sony – Kamera bei der Aufnahme bewegt wird.

 Nachdem das Objekt aus dem Sichtbereich der Sony - Kamera fliegt, wird der Kamerakoffer
 mehrfach bewegt.  Das erste Bild zeigt die Situation nach dem der Notebook wieder arbeitet. Klar
 ist zu sehen, der Videokoffer ist schon vorab so verdreht , das die Kamera A die  gegenüberliegende
 Hauswand des Hotels zeigt. So hatte ich am Abend davor den Videokoffer nicht ausgerichtet



Dieses Objekt (Summenbild) wurde von 2Uhr10 bis 2Uhr14 gefilmt. Das Video zu
diesem Ereignis:        https://youtu.be/hkPaW9M2wAM

Es ist wirklich skurril das die Kameras auf abfliegende Objekte ausgerichtet wurden.
Besonders wenn man bedenkt das die Übersichtskamera die ja ganz rechts im Koffer
montiert ist, so exakt das Objekt ins Bildzentrum rückt.

Das ist nicht einfach. Dazu sollte man das Videobild sehen. Dies wiederum ist nur
möglich bei geöffnetem Koffer und aufgeklapptem Notebook .



Bei der Sony - Kamera ist die Ausrichtung nicht so perfekt in den Bildmittelpunkt gelungen,
obwohl das sehr viel einfacher ist.

So ist ein Dafür könnte es die folgende Erklärung geben. Die verdammt teures Die

Die Sony Kamera ist das Gerät welches von mir immer mit besonderer Sorgfalt
behandelt wird. So habe ich die Angewohnheit diese Kamera nicht einfach so nackt auf
dem Stativ stehen zu lassen. Ich wickle immer ein Langarm-T-Short um diese Kamera
und verknotet das Ganze (Doppelknoten) mit den Ärmeln unter dem Objektiv. Dabei
wird auch das Display nachhaltig verdeckt. Am Morgen war diese persönliche
Abdeckungsvariante jedenfalls noch so wie ich diese am Abend gemacht hatte.

Ist es möglich, das Alien solche primitive Dinge übersehen oder nicht beachten?



Was bleibt??

Wenn die laute Musik nicht aus dem Gästeraum (3 Stockwerke darunter) kam, war es
vielleicht so etwas wie ein Weckruf???

Wollte man das ich auf den Balkon gehe und die UFOs abfliegen sehe??

Hat man mir bewußt so viele verwirrende technisch Information belassen??

Sind in den ganzen Umständen noch Informationen enthalten die ich nicht
erkannt habe??

Des weiteren wurde eindeutig gezeigt, das Canneto di Caronia einer der
wichtigsten UFO-HOT-SPOTs in Europa    ist.



Hier die Positionen der Geräte zum besseren Verständnis nachgestellt.
Die folgenden Geräte - Positionen sind so wie auf dem Balkon.in Canneto di Caronia.

So habe ich am 05.05.2016 gegen 21Uhr30 die Geräte ausgerichtet.

So war die Geräteausrichtung am 06.05.2016  2Uhr06.
Diese Änderung erfolgte in der Zeit zwischen 22Uhr21 und 2Uhr05.

Zwischen 2Uhr7 bis 2Uhr10 am 06.05.2016 wurde der Koffer mit den vier
Videokameras unter mehrfachem vor und zurück sowie Höheneinstellungen in diese
Position gebracht. Die Sony - Kamera wurde zwischen 0Uhr und 2Uhr0 vermutlich
ebenfalls wie der Koffer nach links gedreht. Die ersten Bilder um 2Uhr sind jedoch
überbelichtet, so das eine genaue Winkelangabe nicht möglich ist. Dann erfolgt ein
Ausrichten nach rechts vergleichbar dem Koffer.



Diese Bild zeigt den Anstand des Koffers zum Boden des Balkons,
so wie es in dieser Nacht war.


